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Der  Apostel  Johannes  schreibt  als  einer  der  letzten  der  Autoren  des  Neuen
Testaments. Die drei synoptischen Evangelien (Matthäus, Markus und Lukas) sind
alle  schon  einige  Jahrzehnte  geschrieben  und  verbreitet  worden.  Sie
portraitierten den Herrn Jesus Christus als den König und Messias Israels, den
Knecht Gottes und den wahren Menschen. Aber Johannes hat einen besonderen
Auftrag: Er soll von Jesus Christus als dem menschgewordenen ewigen Sohn
Gottes  schreiben,  damit  Menschen an Ihn glaubend das ewige Leben haben
(Johannes 20,31).

Das erste Kapitel seines Evangeliums ist voll tiefgründiger Aussagen über Christi
Gottsein, Menschsein und Sendung. Johannes vergleicht das Kommen Jesu Christi
mit dem größten Führer des Volkes Gottes alttestamentlicher Zeit, mit Mose:

Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben;
die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.

Johannes 1,17 (ELBCSV 2003)

Offenbar ist in Jesus Christus ein unvergleichlich Größerer zu uns Menschen
gekommen, als der große Mose: der große Gott selbst. Und offenbar hat Jesus
Christus  etwas  unvergleichlich  Größeres  mitgebracht,  als  Mose  damals
übermittelnd liefern konnte, nämlich Gnade und Wahrheit. Er, der als Gott selbst
Licht (1.Johannesbrief 1,5) und Liebe (1.Johannesbrief 4,8) ist, bringt „uns allen“
leuchtende  Wahrheit  und  liebende  Gnade.  Und  dies  mitnichten  spärlich,
sondern  im  Überfließen,  „aus  seiner  Fülle“  [πληρώματος  αὐτοῦ]:
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Denn aus seiner Fülle haben wir alle empfangen,
und zwar Gnade um Gnade [χάριν ἀντὶ χάριτος].

Johannes 1,16 (ELBCSV 2003)

So wundert es nicht, dass vor allem das Evangelium nach Johannes eine Fund-
und Schatzgrube für Beispiele, Aussagen und Lehren über die Gnade Gottes ist.
Im menschgewordenen Sohn Gottes ist die Gnade Gottes sichtbar und für
den Glauben rettend und beglückend greifbar  geworden.  Während  der
Apostel Paulus besonders erklärt, dass in Jesus die Gnade Gottes allen Menschen
heilbringend erschienen ist (Titus 2,11ff), lehrt der Apostel Johannes vor allem,
wie  Gott  seine  Familie  aus  der  verdorbenen,  rebellischen  Welt  durch  die
Hingabe Seines  einzigen Sohnes ans  Kreuz rettet,  ja:  herausliebt  (Johannes
3,16). Nun gilt für jeden Glaubenden, dass er im Sohn Gottes ewiges Leben hat,
und zwar als Geschenk, nicht als Lohn, sondern „aus Gnade“ (Johannes
20,31).

Der amerikanische Theologe, Autor und Prediger Dr. Steven J. Lawson (Gründer
und Präsident von OnePassion Ministries) hat eine Lehrreihe zu The Doctrines
of  Grace  in  John  zur  Verfügung  gestellt.  Es  handelt  sich  dabei  um  12
Kurslektionen zu je ca. 25 Minuten. Ein Kursteilnehmer hat freundlicherweise
seine deutschsprachigen Notizen online zur Verfügung gestellt. Alle Rechte für
den originalen Kurs bleiben natürlich beim Autor und beim Veranstalter Ligonier
Ministries  (Sanford,  FL,  USA,  www.ligonier.org).  Die  Kursteilnahme  mit
offener  Bibel  sei  hiermit  wärmstens  empfohlen.

Quellenverweise

Den  Kurs  in  englischer  Sprache  (Original)  kann  man  hier  in
verschiedenen Medien und Gruppenlizenzen kaufen.
Eine  kostenlose  Probelektion  (Einleitung)  des  Kurses  in  englischer
Sprache gibt es hier.
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Kursunterlagen (Study Guide) in englischer Sprache (PDF; backup);
Kursunterlagen  in  englischer  Sprache  als  Taschenbuch,  Hörbuch  und
Audio-CD.
Kursnotizen (Mitschrift) in deutscher Sprache (PDF; backup).
Eine  kürzere  Abhandlung  gleichen  Themas  des  Baptisten  R.  Bruce
Steward  (1936–2006) ist  in der Chapel Library  der Mount Zion Bible
Church enthalten (PDF).
Eine grundlegende Abhandlung über die Lehren der Gnade  aus
reformierter  Sicht:  James  Montgomery  Boice  und  Philip  Graham
Ryken, The Doctrines of Grace, Wheaton, IL: Crossway, 2002. Deutsch:
Die Lehren der Gnade, Oerlinghausen: Betanien, 2009.
Eine dogmengeschichtliche Darstellung der Lehren der Gnade in
der Plymouth-Brüder-Bewegung: Mark R. Stevenson: The Doctrines of
Grace  in  an  Unexpected  Place.  Calvinistic  Soteriology  in  Nineteenth-
Century Brethren Thought. Eugene, OR: Wipf and Stock, 2007). Deutsch:
Die Brüder und die Lehren der Gnade. Wie stand die Brüderbewegung
des 19. Jahrhunderts zur calvinistischen Heilslehre? Bielefeld: CLV, 2019.
Der bekannte Baptist und „Fürst der Prediger“ Charles H. Spurgeon
(1834–1892) lehrte ebenfalls  die Lehren der Gnade,  siehe: Charles H.
Spurgeon –  Prediger  der  biblischen »Lehren der  Gnade«  (auf  diesem
BLOG).
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